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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 1«8.
Dinstag den 25. Juli 1876.

(2458—1) Ni. 3091.

Clmcursausschmbung
Zur Wiederbesehung der in der l . l . Männer-

Strafanstalt in Laibach erledigten l . k. Gefangen-
Wach-Inspectorsstelle mit den Bezügen der IXten
Rangsklaffe und mit dem Genusse einer Natural-
wohnung, dann eines IahreSdeputates von 10
Kubikmeter harten und 4 Kubikmeter weichen,
948 244 Millimeter langen Scheitholzes, dann
von 10 Kilo gezogenen Unschlittkerzen und einem
Uniformierungspauschale jährlicher 40 ft., — wird
hiemit der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche unter Nachweisung ihreS Alters, Standes,
der Kenntnis der deutschen und slovenischen Sprache
und ihrer bisherigen Dienstleistung

b innen 4 Wochen,
Vom 28. Ju l i 1876 an gerechnet, bei der gesertigten
k. k. Staatsanwaltschaft zu überreichen.

Militärbewerber werden auf die Bestimmungen
deS Gesetzes vom 19. April 1872, Nr. 60 R.
G. V l . , und der Ministerialverordnung vom 12ten
Ju l i 1872, Nr. 98 R. G. V l . , gewiesen.

vaibach am 18. Ju l i 1876.

K. l . Staatsanwaltschaft.
(2542-1) Nr. 3188.

Osscrt-Vcrbandlung.
DaS hohe k. l . Justizministerium hat mit

Erlaß vom 111. Ju l i 1876, g . 9168, nachstehende
für nothwendig erkannte Herstellungen und Repa-
raturen in der k. k. Strafanstalt zu Laibach ge»
nehmiget, und zwar:

1. Die Aufführung einer Stützmauer zur Er-
haltung des an der nordwestlichen Seite der Straf-
anstalt befindlichen Weges, die Sicherung diefes
Weges mit Geländern und die Herstellung der auf
diesem Wege befindlichen, schon unbrauchbar ge-
wordenen zwei Schilderhäuser.

2. Die Herstellung eines neuen Fußbodens in
der Tischlerei Arrest Nr. 58 ; von Sommer und
Winterfenstern in den großen Schneider Arbeitt
Arresten im 2. Stocke, in dem Schlafarrest Nr. 43
und in der Sträftingslüche; von zwei Rauch-
fängen in den CasematteN'Räumen.

3. Die Herstellung deS Dachstuhles ober der
Anstaltskirche, die Ausbesserung der Wölbung der
Kirche und Einwölbung der Kellerlokalitäten unter
der Kirche.

4. Die Ausbesserung sämmtlicher Bedachungen
ober dem Spital-, Schul- und anstoßenden Stiegen-
kacte.

Zur Hintangabe der diesfälligen Profeffio-
nisten-Arbeiten, mit Ausschluß der Handlanger-
Arbeiten, welche von der k. k. Strafhaus Ver-
waltung besorgt werden, und zwar:

1. der Maurerarbeiten sammt Material« und Zu«
fuhr, im Gesammtbetrage pr. 815 fl. 78 kr.;

2. der Zimmermanns-Nrl'eiten sammt Material-
und Zufuhr, im Gesammtbetrage pr. 2485 fl.
2 l r . !

3. der Tischler Arbeiten sammt Material und Zu-
fuhr, im Gesammtbetrage pr. 223 fl. 50 kr.;

4. der Schlosser < Arbeiten sammt Material und
Zufuhr, im Gesammtbetrage pr. 221 st. 40 kr.;

b. der Anstreicher-Arbeiten fammt Material und
Zufuhr, im Gefammtbetrage pr. 91 ft.;

6. der Glaser«Arbeiten sammt Material und Zu
fuhr, im Gesammtbetrage pr. 89 ft. 22 kr.;

7» der Spengler Arbeiten sammt Material und
Zufuhr, im Gesammtbetrage pr. 100 st., —

wnd hiemit auf

M o n t a g , den 3 1 . J u l i 1 8 7 6 ,
l<Ü ^ert-Berhandlung bei der l . k Staatsanwalt.
'Haft in Laibach, Haus Nr. 34 am allen Markte,
""^geschrieben, wozu die Herren Unternehmer hie-
" " eingeladen werden.

Die Kosten-Voranschläge können bei der k. l .
Staatsanwaltschaft eingesehen werden.

Die mit 50 Kreuzer-Stempel versehenen und
mit einem Vadium von 10 Perzent in Barem oder
in Werthpapieren nach dem Tagescourse belegten
Offerte müssen längstens

am 3 1 . J u l i 1 8 7 6
bis 10 Uhr vormittags bei der k. k. StaatSan»
waltschaft in Laibach überreicht werden.

Laibach am 23. Ju l i 1876.

K. l . Staatsanwaltschaft.
(2503—1) Nr. 4062.

Concurs.
Die Postmeisterstelle in Landftraß, womit die

Iahresbestallung per 300 fi., das AmtSpauschale
per jährlichen 80 fl. und das Iahrespauschale per
ein Tausend ein Hundert Gulden für die Unter
Haltung der Botenfahrt von Landstraß nach Rudolfs-
werth fowie in erltgegengefetzter Richtung verbunden
sind, ist gegen Leistung der Caution per 300 fi.
und gegen Dienstvertrag zu besetzen. —

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
eigenhändig geschriebenen Gesuche unter Nachweisung
des Alters, Standes, der Schulbildung, des sitt-
lichen und moralischen WohlverhaltenS und der
AermögenSverhältnisse

b innen d re i Wochen
bei der k. l . Postdirection in Trieft einzubringen
und darin anzugeben, ob sich dieselben bereit erklären,
ein zum Postbetriebe geeignetes Lokale beizustellen,
und im Falle der Eombinierung des k. k. Post-
amtes mit den für die Beforgung deS Telegraphen-
dienfteS entfallenden systemmäßigen Bezügen zu-
friedenstellen.

Trieft am 19. Ju l i 1876.
K. l. Poftdircction.

(2452—2) Ztr. 6070.

Kundmachung.
Die l . l . Postämter in Ottok und Maria-

laufen werden mit 1. August l. I . aufgelassen.
Die dem Bestellunqsbezirle dieser k. l . Post.

a'mter zugewiefenen Ortschaften werden, m,d zwar:
Bresiach, Groß- und Klein - Gutenseld, Globoko,
Gorica, Möfchnach, Noschach, Piratjchiz, Ober- und
Unter-Ottok, Tfcherniuz und Verbnach dem Post-
amte Radmannsdorf, — Palovizh, Lessach, Ja»
puse, Hofdorf, Berdo und Hudo dem Poftamte
in Vigaun, Laufen, Pofunz und Praprofche
dem k. k. Postamte in Birlendorf,

vom 1. August 1 8 7 6
angefangen, einverleibt werden.

Hievon wird das correfpondierende Publikum
in die Kenntnis gefetzt.

Trieft am 16. Ju l i 1876.

8 . l. Postdircction.
(2368—3) Nr. 9136.

Knndmachllng.
Die zweite Anton Raabfchc Stiftung im

Betrage von 200 ft. 4 lr. ist für das Jahr 1876
zu zwei gleichen Theilen zu verleihen.

Auf die. eine Hälfte hat eine arme, ehrbare
laibacher Bürgerswitwe und auf die andere eine
arme, wohlerzogene, laibacher Bürgerstochter, lvelche
sich im wirklichen Brautstande befindet, nach ihrer
Copulation stiftungsmäßigen Anspruch.

Bewerberinnen um diefe Stiftung hadcn unttl
legaler Nachweifung ihrer bürgerlichen Abkunft und
Armuth, sowie der sonstigen Verhältnisse ihre Ge-
suche bis

15. August 1 8 7 6
bei diesem Magistrate einzureichen.

S t a d t m a s t i f t r a t L a i b a c k
a« 10. Ju l i 1876.

(2485—2) «r. 3595.

Vcrlautlmung.
Vom k. k. Bezirksgerichte zu Sittich wird hie

mit bekannt gegeben, daß die

Malelhebungen behnls Anlegung des
nenen Grundbuches

der T t e u e r g e m e i n d e K r e u z d o r f
am 1. August l. I .

beginnen, und eS werden alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Vesitzverhältnisse ein recht
liches Interesse haben, eingeladen, vom obigen Tage
an beim Gemeindeamte zu Kreuzdorf zu erscheinen
und alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
stechte geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 17. Ju l i 1876.
(2505—1) Nr. 2183.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird be

kannt gemacht, daß der Beginn der
Erhebungen ^nm Zwecke der Anlegung

neuer Grundbücher"
für die Tteuergemeinde übertref fen

auf den 3 1 . J u l i 1 876
festgesetzt ist.

Es werden daher alle Personen, welche an
der Ermittlung der Vesitzverhältnisse ein rechtliches
Interesse haben, aufgefordert, von diesem Tage
ab in der Gerichtskanzlei zu erscheinen und alle»
zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
geeignete vorzubringen.

K . l . Bezirksgericht Treffen am 20. Ju l i 1876.

(2496) Nr. 3491.

Kundmachung.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wirb kund-

gemacht, daß, falls gegen die Richtigkeit der zum
Zwecke der

Anlegung eines nenen Grundbuches
i n der K a t a s t r a l g e m e i n d e S k a r u t s c h n a
verfaßten Vesihbögen, welche vom 24. Ju l i l . I . an
in der Gerichtslanzlei zu jedermanns Einsicht auf
liegen, Einwendungen erhoben werden sollten,

am 1 2. August l. I . ,
Vormittage 9 Uhr, loco Gkarutschna weitere Er
Hebungen gepflogen werden würden.

K. l . Bezirksgericht Stein am 19. Ju l i 1876.

(2497) Nr. 34!'^.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird bekannt

gemacht, daß die

Verfassung der Delihbögen
f ü r d ie K a t a f t r a l s t e m e i n d e N e p n e

mit den berichtigten Verzeichnissen, der Kopie der
Kataftralmappe und dem Erhebungsprotokolle vo»
20. Ju l i an durch 14 Tage in der Gerichtslanzlei
zur Einsicht anfliegen, und daß für b » Fall, als
Einwendungen gegen die Richtigkeit der Vefitzbögen,
welche Hiergerichts eingebracht werden können, erho-
ben werden sollten, zur Vornahme der weitern
Erhebungen

der 7. August l. I . ,
vormittags 9 Uhr, loco Repne bestimmt wird.

Gleichzeitig wird den Interessenten bekannt
gegeben, daß die Uebeikagung von nach H 118
deS allgemeinen Gr»ckb«ch»geletze» »»ortisierbaren
Forderungen in die neuen Gnmdbuchseinlagen

' unterbleiben kann. wenn der Verpßichiete noch vor
' der Verfassung dieser Einlag» b<n»« «msllcht, und

daß die Verfassung jener Grundbuchs rück-
sichtlich deren solche» Begehren aefteui imil, nicht
vor Ablauf von 14 Tagen nacki Knndmaämng
dieses Edictes erfolgen kann.

K l . Bezirksgericht «<ein a« I v . ^ u l l 187S.
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A n z e i g e v l a t t .
(2483-1) Nr. 2504.

Zweite ezec. Feilbietung.
Da zu der mit Edicte vom 5. Ma i

1876, Z. I486, auf den 11. Jul i 1876
angeordneten ersten erec. Feilbietunß der
»nton Zigon'schen Realität Urb.-Nr. 68b
»ä Wippach und der Fährnisse lein Kauf-
lustiger erschienen ist, so hat es bei der
zweiten auf den

1 I . « u g u f t 1 8 7 6
angeordneten Feilbletung sein Verbleiben.

K. l. Vezirlsgericht Idr la am löten
Jul i 1876.
(2490—1) Nr. 7890.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Feiftrlz

»lrd bekannt gemacht, daß, nachdem zu der
in der sfecutionssache der l. l. Finanz«
Procuratur Lalbach nou». des hohen Aerars
gegen Unlon V i i i i von Verce Nr. 10
peto. 24 fi. 56 lr. mit Vescheide vom
14. Juni 1876, Z. 6664. auf den 14ten
Jul i d. I . angeordneten zweiten efec. Real«
feilbietung lein Kauflustiger erschienen ist,

am 1 1 . Augus t 1 8 7 6 ,
zur dritten geschritten werden wird.

K. l . Bezirksgericht Feiftriz a» 15ten
Jul i 1876.
(2428—1) Nr. 7741.

Zweite ezec. Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Felfttiz

wird kund gemacht:
Es sei in der Efecutionssache des

Herrn Vla« Tomi i i von Feifiriz Nr. 35
gegen Josef Coetan von Celje Nr. 18 die
mit dem Vescheide vom 28. «pri l 1876,
Z. 4463. auf den 11. Jul i d. I . ange«
ordnet gewesene erste exec. Feilbletung der
«ealilüt Urb..Nr. 17 und 20 »ä Herr«
schaft Prem fruchtlos geblieben, weshalb
zur zweiten auf den

1 1 . » u g u f t 1 8 7 6
anaeordneten ê ec. Feilbietung der obigen
yiealitüten geschritten wird.

K. l . Vezirlsgericht Feistriz am 12ten
Jul i 1876.
(2307—1) Nr. 2275.

Executive Fcilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte RadmannS«

dorf wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen de« Iolob Pirc

o,n Kropp Nr. 43 gegen Ngne« Plrc von
dort Nr. 56 wegen «u« dem Urtheile oo«
25. Dezember 1875, Z. 4643, schuldigen
79 ft. 4 5 ' , kr. o. ». o. in die erec Feil«
bietung der der letzteren nach ihrem Ehe-
gatten «ndreaS Pirc aus der Elnantwortung
vom 3. «pr i l 1874. Z. 187. auf die Rea«
litüten Poft.-Nr 119 und 298 aä Herr.
fchaft Radmannsdorf zustehenden, gerichtlich
auf 50 fi. 54 V, lr. bewerthelen Ueber«
liahms«, Besitz- und Elgenlhumsrechte ge-
williget, und zur Vornahme derselben die
Tagsatzung auf den

1 1 . August und
25. » u g u f t l. I . ,

jedesmal vorniittag« 9 Uhr, hiergerichts
mlt dem Nnhange angeordnet worden, daß
diese Rechte nur gegen gleich bare Ve«
zahlung. und bei der zweiten Feilbietung
auch unter dem SchHtzungswerthe hintan«
gegeben werden.

ik. l . Bezirksgericht Radmannsdorf
a» 6 Juni 1876.

(2342—l) Nr. 1171.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Vezirlsgerichte Neumarlll
wird hiemit bekannt gemacht:

«« sei über »nsuchen des Herrn
Karl Mally und der Frau Franziska Mally
von Neumarltl, als Franz Mally'sche
Rechtsnachfolger, gegen »nton Walavl von
Zolriah ln die Reassumierung der mit
dem Vescheide vom 4. Mürz l. I - , Zahl
43 l , fWerten dritten exec. Feilbielung
der gegnerischen, lm dieSgerichtllchen Grund«
buche »ub Grdb.-Nr. 472, Rctf.«Nr. 258
»'1 Herrfchaft RadmannSdorf vorloll«
menden, zu goiröah «ub Eonsc.«Ur. 5
gelegenen, auf 4960 ft. bewertheten Rea«
lltüt wegen aus dem Zahlungsaufträge

vom 6. Juni 1866, Z. 1334, noch schul,
dlgen 330 fi. «. ». o. gewilllget und zur
Vornahme derselben die Tagsahung auf
den

1 1 . Augus t l . I .
mit dem frühe?« »nhange und mit de«
angeordnet worden, daß die feilzubietende
Realität bei diefer einzigen Tagsahung
auch unter dem Schühungswerlhe hintan«
gegeben »erden wird.

Das Schützungsprotololl, der Grund,
buchseftract und die Licllatiousbedlngnisse
ttnnen bei dlefem Gerichte in den ge«

'wohnlichen »mlSstunden eingesehen »erden.
Neumarlll am 26. Juni 1876.

(2319—1) Nr. 2657.

Executive Feilbietung.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Planina

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Franz

Petrii von l!og, durch Dr . Deu von
, Adelsberg, dem mindetj. Alois Mahnii ,
, zuhanden des MätlhüuS Mahmi von

Unterplanina HS.«Nr. 139, als gesetzliche
Vertreter, wegen aus dem Zahlungsauf«
trage vom 14. April 1874, g . 2432,
fchuldigen 505 fi. ö. W. c.u.c. in die ê ec.
öffentliche Versteigerung der dem letzteren
gehörigen, im Grundbuch« der Herrschaft
Haasberg «ub Rclf.«Nr. «2 vorkommen«
den Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungowerthe von 4V15 fi. 0. W., ge«
williget und zur Vornahme derselben die
drei FeilbietungS.Tagsatzungen auf den

16. » u g u f t ,
16. S e p t e m b e r und
16. O k t o b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittag« um 10 Nhr, in d«r
GerichlSlanzlei mit dem «nhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realltüt nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
GchatzungSllnrthe an den Meistbietenden
hlntangegeben »erde.

Das Schähungspcotokoll, der Grund«
buchSeftract und die «lcilatlonsbedingnifse
können bei diesem Gerichte in den ge<v0hn.
lichen AmlSstunden eingesehen werden.

K. k. Vezirlsgericht Planin» am
31. Mürz 1876.

(2442—1) Nr. 3347.

Orecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . VezirlSgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Eduard
Graher von Gotisch« dle ei/c. Verstei-
gerung der den Martin Stefaniii'schen
Erben von Steindorf gehörigen, gerichtlich
auf 1861 ft. geschützten Hubrealililt, Rctf .
Nr. 100 »ä D.«R.«O..Eommenda Mött-
ling, bewilligt und hiezu drei Feilbietung«.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

16. Augus t ,
die zweite auf den

15. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

14. O l t o b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr, im
NmlSgebüude mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
den Gchützunaswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben »erden
wird.

Die Llcitationsbedingnlsse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10«/, Vadlum zuhanden der
ölcitationscommifsion zu erlegen hat, so-
wie das Schllhungsprotololl und der
Grundbuchseltract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. Bezirksgericht Mottling a»
26. «pri l 1876.

(231U-1) Nr. 673.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . VezirlSgerichte jioitsch wird
bekannt gemacht:

<is sei über Ansuchen de« t. l . Steuer-
amles Laa« die eiec. Versteigerung der
dem Franz tzolgel von Seedorf gehörigen,
gerichtlich auf 1670 fi. 50 lr . geschützten

Realltüt kä Grundbuch Haasberg 8ub
Rclf.«Nr. 634 wegen au« de« Steuer-
rückstandsausweile vom 6. August 1872
schuldigen 23 ft. I ' / , lr. bewilliget und
hiezu drei Feilbielungs«Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

16. « u g u f t ,
die zweite auf den

1 e. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

16. O k t o b e r 1 8 7 6 ,
ledesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei zu Loitfch mit dem
Anhange angeordnet worden, daß diese
Pfandrealitüt bei der ersten und zweiten
Feilbielung nur um oder über den Schü-
tzungswerlh bei der drillen aber auch unter
demselben hintangegeben werde« wird.

Die Acitationsbedmgnisse, wornach
insbesondere jtder Licitant vor gemachlem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das SchahungSprotololl und der
GrundbuchSertract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. Vezirlsgericht iioltsch am 30sten
Jänner 1876.

(2411—3) Nr. 7980.

Executive Feilbietung.
Zur Einbringung der dem Herrn Fer-

dinand Burger au« dem gerichtlichen Ver-
gleiche vom 28. Jul i 1863, Z. 3194,
zustehenden Forderung per 138 ft. 95 kr.
wird zur Vornahme der efeculloen Feil-
bietung der der Maria Kotnil oerehel'chten
Derglin gehörigen, im Grundbuche Urb.«
Nr. 4, lol. 13 wi Gagran vorkommenden,
gerichtlich aus 579 ft. 60 lr. bewellheten
Hälfte der Realität und der efecutioen
Flilbietung der ebenfall« der Maria Kot«
nil oerehel. Derglin gehörigen, gerichtlich
auf 30 ft. vewerlhelen Hälfte der Realität
Linl.-«r. 16 »ä iiipoglao die Tagsatzung
auf den

2. August ,
2. S e p t e m b e r und
4. O k t o b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergerlcht«
M!t dem Beisätze angeordnet, daß die
Realitäten bei der ersten und zweiten Feil»
bietung nur um oder über den Schützungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben an den Meistbietenden werden
hintangegeben werden.

6 . l. stüdt.-deleg. Bezirksgericht 8ai«
bach am 12. Ma i 1876.

(2143—3) Nr. 61b.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. VezlrlSgerichte iioilsch wird
bekannt gemacht:

OS sei über Ansuchen des Matthäus
Demscher von Idr ia die erecutioe Ver-
steigerung der dem Johann Lelan von
Gereut gehörigen, gerichtlich auf 4605 fl.
aeschützten. im Grundbuch« titsch »ub
Rctf.-Nr. 510 und 510/2, Urb.«Nr. 180
und 186/2, Post-Nr. 165 und 166 vor-
kommenden Realitüt bewilligt und hiezu
drei FeilbielungS-Tagsatzungen. und zwar
die erste auf den

2. August ,
die z»elte auf den

4. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2. O l o b e r 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags von 10 b<« 12 Uhr
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealllüt
bei der ersten und zweiten Fellbletung nur
uu, oder übn den Schützungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Ncitationsbedlnanisse, wornach
insbesondere jeder Vlcllant vor gemachtem
«nbole ein 10 ' / . Vadium zuhanden du
iiicilationscommission zu erlegen hat, so.
wie da« Schatzungsprotololl und der
Grundbuchsellract können in der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

l t . l. Vezirlsgericht «oilsch am 28ften
Jänner 1876.

(2231—3) Nr. 31 l 8.

Reassumienlng
dritter erec. Feilbietung.

Vom l . t. Vezirlsgerichle Wipp.ch
wird im Nachhange zum hicrgcrichllichen
Edicte vom 13. Dezember 1875, Z. 5545,
kundgemacht:

Es werde über Ansuchen de» Stefan
Koruza die dritte eiec. Feilbietung der
Josef lkrasna'schen Realitüten ln Vudanje
Nr. 53, wm. V I , PH5 194 und 197
a6 Herrschaft Wippach, wm. I I I , pag
172 2<i Pfarrlirchengilt Wippach, p i ^ .
103 aä Tl i l lel . Grdb..Nr. 13? »ä «uru
Wippach und lol. 88 ad ^aurln'sche Gil t ,
sowie de« gepfündelen und geschätzten Mo«
bilar« lm Reassumierungswege auf den

3. « u g u f t 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, im Orte der Pfand«
object« mil dem Veisahe angeordnet, daß
dieselben hiebei auch unter dem Schütz«
werthe an den Meistbietenden hintan oer«
lauft werden.

K l. Vezirlsgelichl Wippach am l lten
Juni 1876.

(2227—3) Nr. 2981.

Executive Feilbietnnss.
Von dem l. l. VezirlSgclichte Gloß-

laschiz wird hiemit belannt gemacht:
LS sei über daS »nsllchcn de« Johann

Hager von Gottschee gegen Jakob Jaksche
von Ratschlza in die erec. öfsenlllche Verstei«
gerung der dem lehtern zustehendem Ve«
sitz« und Genußlechte der in der Steuer«
gemeinde Mlala liegenden Weinparzellen
Nr. 652/b und 655/o und Hochwald«Par«
zelle Nr. 51«, 652a» und 6 5 ^ d . im ge.
richtlich erhobenen SchühunaSwerthe von
305 fi. ö. W.. gewilliget und zur Vor.
nähme derselben die Fellbietungslagsatzun«
gen auf den

8. « u g u f t .
29. Augus t und
26. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, mlt
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietenden Objecte nur bei der letzten
Feilbielung auch unter dem Schützling«,
werthe an den Meistbietenden hintangegeben
werden.

Da« SchützungSprotololl, der Grund-
buchSertract und die LicitationSbedinanifsc
können bei diefem Gerichte in den aewöhn-
lich-n »mlSstunden cinaeschen werden.

K. t. VezirlSgericht Großlaschl, a»
16. Juni 1tt?6.

(2436 -3 ) Nr. 3226

Executive
Nealitätcnversteigerllng.

Vom l. l. Vezillsgerichte Möttling
»lrd belannt gemacht:

s« sei über »nsuchen de« l. l. Steuer«
»mte« Mottling die eiecutioe Versteigerung
ber dem Iooo Vadovinac von Kamencc
«ehörlgen, gerichtlich auf 20(1 fl. geschütz.
ten Vergrealltül »<I Herrschaft ^rupp »nl»
2urr.«Nr. 85b bewilligt und hiezu drei
FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar dle
erste auf den

2. Augus t ,

dle zweite auf den
2. S e p t e m b e r

und die dritte auf den
4. Oktober 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im AmtSgebüude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealltül
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
u« oder über dem SchützungSwerlh, bei
der dritten aber auch unter demfelben hint-
angegeben werden wird.

Die öiclt»tlon«bedingnisse, w^rnacd
insbesondere jeder Vlcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LicilationScommission zu erlegen hat,
sowie da« SchützungSprotokoll .md dcr
Orundbuchsextract können in der die«ae*
rlchtlichen Registratur eingesehen »erde».

K. l. Vezirlsgericht Mottling a«
20. »pri l 1U76.
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(2417-2) Nr. 6821.

Executive Feilbietung.
Vom l. l. ftüdt.'deleg. Veziltsgt.

rlchte ^aibach wird belannt gemacht:
Es sei die efec. Feilbietung der dew

Josef Seunil von Obersenlze gehöligen, in
vbersenize gelegenen, gerichtlich aus 1250 ft.
bewerthelen Realität Urb.«Nr. 23. so», ft
2l! Grundbuch Vischoflack we^en an Steuern
und Grundlnllastungsgebühren schuldigen
5« fl. 93 lr.. den auf 30 fi. 57 lr. adju-
stierten und weiter auflaufenden Efecutions-
loftcn bewilliget und zu deren Vornahme
dle Tagfatzungen auf den

2. »ugus t ,
2. S e p t e m b e r und
4. O l l o b e r 1 » ? 6 .

jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
hlcrgericht« mit dem Veisatze angeordnet,
bah obige Realilüt bei der ersten und
zweiten sseilbietung nur um oder ül'er den
obigen Schilhwerth, bei der l»tzten aber
auch unter demselben hintingegeben werden
»lrd.

Hlevon »erben beide Thii l^ und die
Tabularglüubiger verstündiget

^aibach am 21. Ma l 1^76.

(2349—3) Nr, 4022.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichle »dllsberg
w'rd belannt gemacht:

Es sei Üder Nnsuchen der Maria Mar .
lovtii von Plislava dic efec. Bcistl'^tlung
ber dem Ma,t in Srebolnal'schen Btslaß
von Kuegg gthKrigen, gerichtlich a»>s 1400
dulden geschützten «ealitüten Ur l "Nr . 5
und N;5/l 2<! i'ugg pcw. «00 ft. bewilligt
u»d hle^u drei Feüdletungs.Tansatzungen,
und zwar die erfte aus den

1. « u g u f t ,
ble zwelte auf den

I . S e p t e m b e r
und dle dritte auf den

3 O k t o b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bi« >2 Uhr,
hi rgericht« mlt dem Anhange angeordnet
worden, daß die Psandrealitüten bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
odlr über den Schätzungswert!,, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gtgtben würden.

Dle Acltatlonsbedlngntsse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden
der picltatlon«commlssion zu erlegen hat,
sowie da« Schatzungsprolotoll und der!
«rundbuchseftract lönnen in der dlesge-
rleitlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezlrl«gericht «delsberg am 29ften
Nvril 1876.

(2109—3) Nr. 3247.

Elttulioe
Realitäten.Versteigeruug.

Vom l. l . Vezirlsgerichte Mbtll ing
wird bclannt gemacht:

Es sei über Nnsuchen des l. l. Steuer«
awles Mottling die efec. Versteigerung
ber dem Mathias Rudmann von Ro»
l«l«iz gehörigen, gerichtlich auf l l 8 0 fi.
»'schützten Hubrealllül der D . ' R - O ' E o m -
Mtnda Mottl ing. t<ud «ftr «Nr. 31 ber
Steuergemeinde Rosalniz. bewilligt und
^ezu drei sseilblelung«.Tasssatzungen, und
zwar die erfte auf den !

2. « u g u f t ,
' « zweite aus den

2. S e p t e m b e r
Und die dritte auf den

3. O l t o b e r 1 8 7 6 ^

jedesmal vormittags von 9 bi» 10 Uhr, lm
5mt«gft,üude mit dem Anhange angeord-
" « worden, baß die Pfandrealltül del
° " ersten und zweiten geilbietung nur um
" e r über den Schühungswerlh, bei.der
"Uten aber auch unter demselben hintan«
»«geben werden wird.

Die ^icilalionsbedingnlsse, wornach
lnsbesondere jeder kicitanl vor gemachtem
«nbole ein 10 ' / . Vabium zuhanden der
^cltallonslommifsion zu erlegen hat, sowie
°a« Schützu„g«protololl und der Grund.
°uch«cflract türmen in der diesgerichtllchen
"eglftralur eingesehen »erden.
21 « » vezirlsgerlcht Mbltl lng a»

( 2 3 5 8 - 3 ) Nr. I6S6.

Neassumierung
ezecutiver Feilbietung.
Vom l. l. Vezirlsgerichte Senosetsch

wird belannt gegeben:
Die mit Vescheide vom 13. Ollober

1875, Z. 4015, angeordnet gewesenen und
sohin sisticrten efecutiven Realfeilbiltungen
der dem Anton Sajooic und Valentin
Zello von Sajouie Nr. 5 gehörigen, im
Grundbucht der Herischaft Senos:lsch gud
Urb.'Nr. . '^6. Rclf.-Nr 17 vorkommenden,
auf 2299 ft. geschützten Realität wclden
reafsumiert und zu deren Vornahme die
Feilbielungen auf den

5 »ugus t ,
6. S e p t e m b e r und
L. O l t o b e r 1 8 7 6 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichls
mit dem Anhange des ursprünglichen Ve«
scheldes angeordnet.

K. l. Vezlrlsgerlcht Senosetsch om
26. Ma l 1876.

(2406—2) Nr. 7120.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stübt..beleg. Vezirlsgerlchtt
Laibach wird belannl gemacht:

E« sei über Ansuchen des Ialob S t i -
bernll die exec. Versteigerung der dem Iosts
«ralj von Großaltendorf gehörigen, ge«
lichllich aus 2854 ft. «0 lr. geschützten
Realität Urb.-Nr. 127 »<l Sittich, wm. I.
sol. 2^9. bewilligt und hiczu drei gcilble.
tungs-Tagsatzungen, und zwar bit erste
auf den

2. » u g u s t ,
dle zweite auf den

2. S e p t e m b e r
und die drille auf de»

4. O k t o b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr.
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß d,e Pfandrealilüt bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur u» oder über
den Schützungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hinlangegeben »er»
den wird

Die Licilationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Uic.ilanl vor gemachtem
»nbote ein lOperz. Vabium zuhanden
der Lllitationscommission zu erlege« hat.
sowle das Schützungsprotololl und der
Grundbuchseflract lonnen in der diesge»
richtlichm Registratur eingesehen werden.

K. l. sl2dl..deleg. Vezirlsgtricht Vai»
bach am 25. April 1876.

( 2 2 9 2 - 2 ) Nr. 6176.

Erecutive Fcilbietnng.
Vo» l. l. Vezirlegtlichle Nppach

»ird bekannt gemacht:
2« sei zufolge Verorlmurg des hohen

l. l Obtrlandesgerichle« Graz vom 14ten
Oltober l875, Z. 9796, die neuerliche
exec. Versteigerung der dem Anton Kopakm
von Podraga Nr, 3 j gehörigen, daselbst
gelegenen, im Orundbuche tow. 1, p«uz.
81 . Rctfl..Nr. 5 2 ' / , ^ Neulofel. tom
X I I . i.2e. 500. low X l l l pzß. 2 l4 und
tom X I V, s»ß. 442 und ^45 ali Herrschaft
Wippach oorlommlNden Realitäter,. im ge»
richllichen Schatzungswerthe per 1300 ft.,
bewilliget und zur Vornahm« derselben
dle Feilbietungs.Taasatzungen und zwar
dle erste auf den

v « u g u f t ,
»le z»elte aus den

9. S e p t e m b e r
und die dritte aus den

10. O l t o b e r 1 8 7 6 .
jedesmal u« 9 Uhr vormittags, in dieser
Gerlchlslanzlei mit dem Veisatze bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Uealilüttn
bei der ersten und zweiten gellblclung nur
um oder über den obigen Schätzungswerts
bei der letzten aber auch unter demselbln
hintangegeben werben.

Die Vicilationsbedingnijse, «ornach
insbesondere jeder kicitanl vor gemachten
»nbole ein 10'/.. Vabium zuhanden
der picilati,s.scom»ifsion zu erlegen hat.
sowie das Schatzungsprototoll und der
Orl.nbbuchslstlact lbnnen in der diesge-
rlchtlich« Registratur eingesehen »erden

K. l . Vezirlsgerichl Wippach a» 5ten
Iünner 1876.

(2104-2) Nr. 4695.

Uebertragung
executiver Fellbietung.

! Die nlit dem Vescheide vom Olsten
Dezenter »875, Z. 9272, angeordnete
Realflilbietung gegen Georg Or l i i von
Mültllng wegen schuldigen 4b ft. »ird
aus den

9. » u g u f t ,
9. September und
11. O l t o b e r 1876

übellragen
» l. Vezirlsgtlichl Mvtlling am

31. Mai 1870.

(2106—2) Nr. 5071.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Veschlide vo» 2ten
Oltober 1875, Z. 6491, angeordnete
dritte Realfeilbietun« gegen Mathla« Poi
von Semit, durch Curator Herrn Üouard
Kuralt von dort, petx>. 431 ft.c.».c. »ird
auf den

9. August 1876
übertragen.

K. l. Vezirlsgerichl Mottling a» lOten
Juni 1876.

(A407—2) Nr. 7650.

Ozecutlve
«Realitäten Versteigerung.

Vom l. l ft»dt..deleg. Vezirlsgerichte
Laibach wird belannt gemacht.

H« sei über »»nuchcn des Franz
Koiir die ezcec. Versteigerung der dem
Johann Hular von Zapotol gehbiigen,
gerichtlich aus l(>s»9 ft. geschlitzten Rculltüt
U,b..Nr. 207, wm I!.. lo l . 39 ^<l «ucts.
perg bewilliget und h>ezu drei Feilbielungs»
Tagsahungen, und zwar die erfte auf den

2. » u g u f t ,
die zweite auf den

2. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

4. O l t o b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr,
Hiergerichts mlt dem Anhange angeordnet
Vordcn, daß die Pfandrealllüt bei der ersten
und zweiten feilbietung nur u« oder über
den Schstzungswerth, bei der drille» aber
auch unter demselben hintangegeberi werden
wird.

Dle kicit»tlon«bedingnlsse, »ornach
insbesondere jeder ttlcitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadiuw zuhanden
der picllatlonscommisslon zu erlegen hat,
sowie das Schütznngeprolololl und der
Grundbuchseftracl lbnnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

Kaibach am 12. Ma i 1876

(24l0-2) «r. 7017.

. Ezecutwc
Vom l. l. ftüdt. deleg Vezlrlsgerlchle

laibach wird belannl gemacht:
<5s ,e» über Anwche» des Anton Mazl l

als Voluiund der Anton Iesich'schen srben
von St . Marein die efecul,v, Versteige-
rung der der Elisabeth Ia lov i i von ö l r i l
gehbilgcn, gerich.lich aus 393 fi. 80 lr.
geschützten Realität Url>..Ar. 464, Rclfc..
Nr. 353' / , , sol. 404 « l Sonncgg bewilligt
und hiezu drei geilbietungs-Tagjatzungen,
und zwar die trste auf den

2. « u g u f t ,
dle z»eite a»f den

2. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

4. O l l o b e r 1 8 7 6 .
jedesmal vormittag« von 9 bi» 12 Uht,
l » Amtsgebüude de« l. l . stüdl-deleg. Ve-
zirlsgerichtt« mit dnn »nhange angeordnet
worden, daß die Psandrealitül bei der ersten
und zweiten ge,lblclung nur lim oder Über
den Schatzungslvcrth, be, der dritten abei
auch unter demselben hinlangegebu» »er-
den »ird.

Die kicltlllionsbtdlngnifse, »ornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
»nbote ein 1 0 ° , Vaidum zuhanden der
^lcilationslommlssion zu erlegen hat, so-
wie das Schützungsprotololl und der
Orundbuchseftralt lbnnen in der die«-
gerichtlichen Registratur eingesehen »erd«.

«. l . ftädt..delcg. Vezirl«sericht Lal-
bach am 21. Mai 1876.

(2415—2) « r . 6872.

Dritte executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. stüdl. deleg. lvezirlsge'richle
Laibach wirb belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l ftinanz-
pocuratur die dritte exes. Versteigerung der
dem »nton ^ i tn i l von Grabiie aehsrigen,
gerichtlich auf 336 fi. 4s, kr geschützten
Re»lltüt Urb.-«r. 39^ ,.r 160/»,

t>0iu IV' s(,I. 16 llä <!«ucl»pcrg allf den

9. August 1 8 7 6 ,
vormittag« von 10 bl« 12 Uhr, hiergerichl«
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealilül be, tueser Heilbietung auch
unter dem Schützwerth hintangegeben wer-
den »ird.

Die iiiiilations.Vedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licitant oor ßnxlchle»
»nbote ein 10"/, Vadiu« zuhanden t»er
Licilatio««-G»«u»tsjlon zu erlegen hat, so-
wie da« Sch»tz»»a«..Plolololl u»d der
Grundbuch«.Lflract lbnnen in der die«-
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden

K. l. ftüdt.'deleg. Vez,rlsgericht î at-
bach a» 21. Ma i 1876.

( 2 4 0 9 - 2 ) «r . 8 l58.

Esecutioe

Realitäten-Äelfteigelung.
Von, l. l. stüdl.-deleg. Vezirlsgerlchte

Laibach »ird belannt gemacht:
Es sei Über Ansuchen de« Georg

tuber», durch Dr. »hazhich, die eftc»tioe
Versteigerung der dem Mathias Gregorit
in ^iadgoric gehörigen, gerichtlich auf
4749 ft. 00 lr. geschützten «ealilüt Urb.-
Nr. 272. k»w. l , lol. 04^ lul Commenba
l'aibach bewilligt und hiezu drei Feilhie-
tungs-Tagsatzungen, u«d z»ar die erste
auf den

2. « u g u f t ,
die zweite auf den

z S e p l e w b e «
und die dritte »uf den

4. O l t o b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 9 bi« 12 Uhr,
i » Amtsgedüuoe des l l. Vezlrl«,erlchlt«

l mit oe» Anhange angeordnet worden, daß
die Pfanorealitüt bel der ersten und z»eilen
Zeilbietung nur um oder über den Schü-
tzung«»etth, bei der dritten aber a»ch «,ter
demselben hinlaigegeben »erben »irb.

Die Licitat»on«bedingmsje, »ornach
insbesondere jeder Lll'tant oor ßemachte»
Anbote ein 10perz. Vadiu» zuhanden der
Licitalionscomwlsslvn zu erlegen hat, so»ie
das Schützungsprotololl und der Grund-

l buchseftract lünnen in der diesgerichllichu»
I Registratur eingesehen »erden.

». l . ftüdt.-deleg. Vezirl«aericht Lot,
bach am 13. Ma i 1876^

l240>?- 2) 5ir. 7 9 ^ .

(frecutive
Realitätell-Vtlfteigerung.

Vo» l. l. slädl.«beleg. Vezirlsge-
richle iialbach »irb belannt gemocht:

<F« sei iiber Ansuchen der Ursula Kaliö
die ef,l. Verstelgerung der zu» W. Pe-
roosel »chen Verlasse gehörigen, gerichtlich
827 f i . ^0 l l . geschätzten Reolitat (tinl.-
Nr. 55i9 »6 Sonnegg bewilligt und hiez»
drei ijeilbietunge-Tagsatzungen, und zw»
die erste auf den

2 A u g u s t ,
die z»eite »uf den

2. S e p t e m b e r
und die dritte auf ben

4. O l l , b e r 1 8 7 6 .

jedesmal oorwitlaas »o« 10 bi« 12 Uhr,
hiergerlchls mlt beM Uschoßt angeordnet
»orden, daß die Pfandrealitüt bei der
elften und z»«ile« ^eilbie<u»g nur u»
oder über dem Schützungswerth. bei dn
dritten aber auch unter demselben htutan-
gegeben »erben »ird.

Die kicitlltionsbedingnisse, »on»«4 <»«-
besondere jeder Vieitant vor ge««che«»
»nbote ein lOperz. Vabin« ^ " d " " "
der i"icitailen«commisfion zu erle«en ha«,
s^»ie das SchatzlMllsprololoU und der
Grundduchseftracl lönnen m »er dtts-
aerichtllchen «eaiftratur ewaesehen »erdn»
' » , ft«d, -delee. vtzirl«gerich< «ai-
b»ch »» 16. l««i 1876.
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Pianoforte,^
Galonslügtl. sehr uxnig btnützt. dann M«bel
und andere Effecten find wegen Ueberfiedlung
zn verlaufen: Inöenaasie Sir V 1 . I I Stock

Ane
Gemischt-Waren-

handlung,
welche auch mit Landesproducten rentierend v « .
bunden wäre. in einem sehr belebtm und an»
genehmen Vlarfte wird weqen Fannlienver»
Haltnissen auf mehrere Jahre sogleich verpachtet,

«nfrage unter der «h'ffre „ < 3 - « » » t » « » » t .
^^»»^«»»K»»»K<Rl«l»zx" durch die Ndnn»
niftration dieses Vlattes, (2508) 3—1

leere Weinstjser
von verschiedener »r»ße billig zu verlaufen,

500 Eimer
Wein.

Eigenbau, fchwarzer und »tißer, find in Kroatien,
40 Minuten von der m0ttlmger «rücke entfernt,
auf dem «ute v e r l s « . der <l«mer mit 8 fi. zu
erkaufen. <2507) 3 - 1

«erlog am 21. Ju l i 1876.

WeinVerkauf
tzsrzüglicher Qualitst, inclusive Ver-

zehrnngsfteuer.
M a r w e i n , das Liter . . 28 kr.,

der Eimer . 13 st.,
W i f e l l e r , das Sit« . . . 36 kr.,

der Eimer . . 15 st.,
Un te rk ra iner (schwarzer), das

Liter . . . . 36 kr.,
der Eimer . . 15 st.,

zu haben T t Pe te rSvo r f t ad t
H a u S - N r . 2 . 2n» s-3

Wohnung?
zu vermiethen in U»ter<chi^chl« , » i l ^« der
»whe tH»»« « r 6«. i « I Stock, zwei gimmer.
«Oche « ld Speise für lommenden Michaeli.

^ Ein schönes

GWstslllkllle
mit Stellagen ist »«m l . «,G»ft an zu der.
mietlen o» H««OtPl«tz Xr. V , « «

«nfrage dalelbft. (2486) 3 - 3
(2504) Nr. 5577.

. Concurs-Aufhebung.
Von dem k. k. LandeSgerichte

in Laibach wird bekannt gegeben, daß
der mit dem Edicte vom 7. Ju l i 1873,
Z. 4187, über das Vermögen de« unter
der Firma

. M s Paner"
zum Verriebe einer Ledergerbern in
paibach als Firma Inhaber im Register
jür Einzelfirmen eingetragenen Herrn
J o s e f P a u e r eröffnete Concurs
gemäß § 155 T. O . für aufgehoben
erklärt wurde.

Laibach am 11 . Ju l i 1876.

EuratelsvelhätMNg.
Da« hochlobliche l. l. Landesgerlcht

Laibach hat mit dem Erlasse vom IZten
Mai 1876. Z. 3842 d«n »nton Hop von
Karneroellach Nr. 58 wegen Vlodfinne«
«tersuratel zu ftellen befunden, und e«
lft diese Euralel seinem Vruder Vla« Hop
von d«rt übertragen worden.

». l. Vezirt«gerichl Kronau am 4ten
I»nl 1876.

de«

««m /.i»ß«« t i , ,«» «i«i,ß««. (2510) « I
^_^_,_,^ «^».»,,«« «eu« <«in« Neue ,«te. »,th. »osa «lt. blau «d« grün
»P««»«»»«5V>««. Dessein» °dn zrü« ««jkeift «tstleifl »anz wtil
24 Stück 4 Perfonen fi. 10— fl. 8 50 fi. 7 50 fi. 6 -
3« . 6 . ^ 12 - « 1 0 - ^ 850 . 7 -
40 . 6 « . 1 4 - .. 1 2 - „ 10-- ^ 850
63 . 72 . „ 2 2 - . 1 9 - .. , 6 - .. 1 4 -
8l . 12 .. .. 2 9 - « 2 5 - « 21 - » 18—

Vl,Her»fte a»Kgez»rlte e»glische oder fr«nzsftsche Forme«:
6 Personen. 40 Stück. fi. I«. I«, 20. 2b. 30 o»s l00.

12 „ «1 » fl. 30. 36. 40. 50. 60 bis 200.
,>«««« »«>«5 »4»«5e«-»«>^««. 6P«<onen, 9 Stück. fi. 3'/,. 4, 5. 6. 8 10 bi« 25.

!2 . l5 „ fi 5. 6. 7.8.10,12,15 bis 50.
HG»«e>»»«M«v>«, 9 xI'ttck. st. 2. 3. 4. 5. 6. « bi« 40.

Tetai»lerte Prelstarlfe werde» b<reltwl>!«ft fr«»c< zuBese»tzet.

(2356-3) Nr. 1061.

Euratclsverhängung.
Da« hochlöbliche l. l . 8ande«gericht

Laibach hat mit dem Erlasse vom 13len
Ma i 1876, g . 3841. die Hclena Kliner
von »ßling Nr. 17 »«gen Vlüdsinne«
unter Huratel zu ftellen befunden, und
e« ist diese Culalel ihrem Vruder, Herrn
Josef Kliner in Kreuzbach. Vezirl S t . Paul.
übertragen »orden.

K. l . VezirlSgericht Kronau am 4ten
Juni 1876.

(1989—3) Nr. 2308.

Uebertragunl!
dritter ê ec. Feilbietung.

Die mit dem Veschelde oom 12 De.
zember 18?b. Z. 6004, auf den 24ft,n
Mürz 1876 angeordnete dritte Nealfell.
blewng gellen Mathias Petrii von «o.
salniz Nr. 15 wê en schuldigen 145 fl.
s. «. »ird auf den

4. »uguft 1876
übertragen.

». l. Vezirlsgericht Mvttling am
19. März 1876.

(2384—3) Nr. 5391 .

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l . Landesgerichte in Lai,
bach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Fräu-
leins Auguste Suppan die executive
Versteigerung der den Primus und
Blas Pader gehörigen, gerichtlich auf
2867 f l . und 200 st. qeschatzten, in
Hühnerdorf in Laibach gelegenen Haus'
realität Eonsc.-Nr. 21 sammt An-
und Zugehör, Urb.'Nr. 24 ' / , »<l D.-
R.-O.-Eommenda Laibach, unl) der
Besitzrechte auf die Weide. Parzelle
Nr. 118/48 am Gollouzberge bewil.
liget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

7. August,
die zweite auf den

4. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2. O k t o b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, im AmtSgebäude deS f. k. Landes-
qerichtes mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität und die
Vesitzrechte bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über den
Schähungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/, Vadium
zuhanden der Licitationscommiffion
zu erlegen hat, sowie daS Schätzungs-
protololl und der Grundbuchseftract
können in der diesaerichtlichen Regi-
stratur eingefehen werden.

Laibach am 4. Ju l i 1876.

(2385—3) Nr. 5504.

Edict.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird mit Bezug auf das in der Real-
EfecutionSsache deS Franz Pan« gegen
den Verlaß der Npollonia VreSquar
erlassene Feilbietungsedict vom 30ten
Mai d. I . , Z. 4075, bekannt ge
macht, daß für die unbekannten Erben
oder sonstigen Rechtsnachfolger der dabei
als Tabulargläubigerin betheiligten
Theresia Maternil der hierortige Ad-
vocat Herr Dr . Franz Munda zum
curator ad »ctiuu bestellt worden ist.

Laibach am 8. Ju l i 1876.

(1488 2) Nr. 1417.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolf«,

werth wird dem Theodor Haring,
Giltenbesitzer in Tschernembl, derzeit
unbekannten Aufenthaltes, im Nach«
hange zum diesgerichtlichen Edicte vom
26. Oktober 1875, g- 1417, kund-
gemacht, daß bei gescheiterten Ver-
söhnungsversuchen zur Verhandlung
über die Klage seiner Ehegattin Sofie
Haring von Tschernembl, durch Herrn
Dr. Sledl, gegen ihn z»ct<>. Scheidung
von Tisch und Bett aus seinem Ver-
schulden c. 8. o. die Tagsatzung auf
den

4. August l. I . ,

früh 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
ist, wozu er entweder felbst zu er-
scheinen, oder dem ihm bestellten Ber
treter Herrn Dr . Rosina, Advocate«
in Rudolfswerth, seine Behelfe mitzu-
theilen, oder einen andern Sachwalter
dem Gerichte namhaft zu machen hat,
widrigens diefe Rechtssache mit dem
ihm bestellten Vertreter Herrn Dr.
Rssina nach dem Hofdecrete vom
23. August 1819, Nr. 1595 I . G .
S . , verhandelt und entschieden würde.

K. k. Kreisgericht RudolfSwerth
am 25. Apri l 1876.

(2359-3) Nr. 1939.

Reassumierunst
dritter ezec. Heilbietung.

Vom l. l. Vezlrl«gerlchte Senosetfch
wird belannt gegeben:

Die mit Veschelde vom 6. Juli 1875
Z. 2097. angeordnet gewesene und sohw
siftierte dritte eieculioe «ealfeilbietung
der dem lla«par «ouobel von St. M l .
chael gehörigen, im Grundbuche der Herr-
schafl Luegg 8ut) Urb.'Nr. 1l9 oorlom.
menden, auf 786 fi. geschützten «ealität
»ird reafsumiert und zu deren Vornahme
die Feilbietung auf den

b. »uguft 187S,

vormittag« 10 Uhr. Hiergericht« «j< de»
»nhange de« ursprüngliche» Vescheide« an-
geordnet.

«. l. Vezlrttgerlcht «enosetsch ,m
27. Mal 1K76.

(2338—3) Nr. 5473.

Zweite exec. Fcilbictung.
Vom l . l . Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht, daß daselbst
am 7. August l. I . ,

vormittags 10 Uhr, in Gemäßheit
des Edictes vom 2. Ma i l. I . , Zahl
3331, die zweite eiec. Feilbietung
der dem Franz Golob gehörigen Rea-
litäten Urb.lNr. 30 a<l Kirchengilt S t .
Peter und Rcts.-Nr. 1399«./XIV.
stattfinden wird.

Laibach, den 8. Ju l i 1876.

(1892—2) Nr. 3223.

Neuerliche Tagsahung.
Vom l. l . Vezirl«gerichle «del«berg

wird kundgemacht, daß in der Eftculion«-
fache der l l. Flnanzprocuralur, now.
de« hohen «erar« und Grundentlastung««
fonde«. gegen Kasper Samsa von »ll«
dirnbach Nr. 6 zur Vornahme der mit dem
Gescheide vom 12.»ugusl 1X74. Z. 7340,
auf den 16. Februar 1876 angeordnet
gewesenen und sohin fiftie,ten drillen czer.
Feilbietung der Realitüt Ulb.'Nr. b »ä
«aunach poto. 418 ft. 24 ' / , kr. o. «. o.
die neuelllche lagsahung auf den

8. « ugust l t t 7 6 ,
vormittag« 10 Uhs, hlergericht« mit d,m
vorigen Nnhange angeordnet worden ist.

K. l . Gez>rl«gericht «del«berg am
7. «pri l 1876.
(2412 — 2) Sir. ,3«74.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l. ftadl..dele„. Vezirl«genchle

Laibach »ird belannt gemacht:
<l« sei in der Eftlulion«sache de«

Johann Iovornil von Laibach geqen Johann
Polouilö von Issdorf l»<w. 300 fi s. ».
die mit Bescheid oom 11 Mai 1876.
Z 5245, auf den 5 Juli l. I . angeordnet
geweiene Feilbietung l»er «lalitül Einl.-
Nr. 61 a<1 Sleuersemelnde Großlupp
eifolglo« geblieben, daher zur zweiten auf
den

5. August l. I .
angeordneten Uealfeilblltuna » ll de« ae«
fchlilten »ird, daß dabei die Realitül nur
um oder über den Schützung«werth hintan«
gegeben »erden wird.

«aibach am 6. Juli 1876.
(l»«9—2) Nr. 3263.

Neuerliche Tagsahung.
Vom l. l. Vez!ll«gerichle «d<l«berg

wird lundgemachl, daß in dlr Eieculion««
fach« des Johann Premrou von Nußdorf
ge«en Mathia« Olajar von »oi« zur ver-
nähme der « i t de« «eschslde vom 27fttN
Jul i 187l . Z. 4072 auf den 9. De-
zember 187! angeordnet gewtsenen und
sohln sistlerten drillen eiec Feilbletung der
«eali.ül Urb «Nr. 246 «ui »del«berg veto.
100 ft 80 lr. c. 8. c. die neuerliche l a g -
satzung auf den

8. « u g u f t 1. I . .
vormittag« 10 Uhr, hiergerichl« mit dem
vorigen UnHange angeordnet worden isl.

K. l . Vezlrl«gerlcht »del«ber« am
8. Upril 1876.

(2414—2) Nr. 7959

Neassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. f. ftadl.-beleg. Vezlllsgerlchtt
Laibach »ird belannt gemacht:

s« sel über ««suchen der l. l. stinan,'
procuralur in Laibach now. de« hohen
«er«r« und Grundentlaftung«sonde« dll
mit Vescheid oom 2« Juni 1875. Zahl
10954. bewilligte, sohin mit Vescheid
oom 29. Dezember 1875. Z. 2514s, si'
stierte dlilte erec. Feilbletungslagsahun«
bezüglich der de» Gregor, nun Lulas
Perooäel von Vradlie gehbr'gen «ealit«t
Urb.-Nr. 19. «inl-Nr. 559 «1 Vrund-
buch Sonnegg wegen schuldigen 77 fi
55'/, lr. s. «. l» Wege der «eassumieruna
auf den

9. «uguft 1876
hlergerlchl« mit de« früheren «nhange o"'
geordnet worden.

». l ftadl-deleg. Vezirl«gericht L«»'
bach am 15. Mai Itt7ss.
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